
ROTTWEILER MÜNSTERSÄNGERKNABEN 
Informationsdienst für Chormitglieder, Eltern und Freunde der Sängerknaben 

 

 49. Jahrgang Rottweil, im September 2001 Nr. 2  
 

Wir sind ‘drin’ 

Seit über einem Jahr sind die Rottwei-
ler Münstersängerknaben mit ihrer eige-
nen Homepage im Internet. Sie wird von 
unseren Webmastern Christof Rademacher 
und Magnus Hölle ständig aktualisiert. Die 
Adresse ist kurz und einprägsam: 

www.rmsk.de 

Schauen Sie doch (wieder) mal rein 
und besuchen Sie uns im Internet! 

 
Rückschau 

as erste Halbjahr 2001 war für die 
Rottweiler Münstersängerknaben 
mit der regelmäßigen musikali-
schen Gestaltung von Gottesdiens-

ten und geistlichen Konzerten gut ausge-
füllt. 

Am 28. Januar: sangen die Münster-
sängerknaben zum ersten Mal im neuen 
Jahrtausend im Gemeindegottesdienst im 
Heilig-Kreuz-Münster. Neu studierte 
Chöre von Carl Martin Reinthaler (Lobe 
den Herrn, meine Seele), Liebhold (Befiehl 
dem Herren deine Wege), Josef Gabriel 
Rheinberger (Kyrie und Agnus Dei aus der 
Missa in d) und ein Negro Spiritual (Let 
Us Break Bread Together) wurden zu 
Gehör gebracht. 

Am 11. Februar gestaltete der Chor 
den Gemeindegottesdienst im Heilig-
Kreuz-Münster mit Motetten barocker und 
romantischer Komponisten, darunter zwei 
neu einstudierte Werke von Josef Gabriel 
Rheinberger (Gloria und Sanctus aus der 
Missa in d). 

Am 18. Februar gestalteten die Sän-
gerknaben den Hauptgottesdienst in St. 
Nikolaus in Zepfenhan, den Pfarrer Stau-
dacher sehr ansprechend zelebrierte. Auf-
geführt wurde die vollständige Missa in d 
von Joseph Rheinberger, was dem Gottes-
dienst ein sehr einheitliches Gepräge 
verlieh. 

Am 10. März fand vor erfreulich zahl-
reich erschienenen Eltern und Vereinsmit-
gliedern die Generalversammlung des 
Vereins der Freunde der Rottweiler Müns-
tersängerknaben und der Elternabend des 
Chores statt. Wie in jedem Jahr, wurde der 
Abend mit einem interessanten und kurz-
weiligen Diavortrag über die Unterneh-
mungen des vergangenen Jahres, die 
Nordsee-Reise 2000 nach Büsum und die 
spannenden Fernsehaufnahmen anläßlich 
der SWR-Produktion Tatort beschlossen. 

Die österliche Bußzeit 

Am dritten Fastensonntag, dem 
18. März, trug der Chor beim sonntägli-
chen Hauptgottesdienst im Heilig-Kreuz-
Münster passend zum Rheinberger-Jahr 
(100. Todestag) ein komplett neu einstu-
diertes Programm dieses bedeutenden 
Komponisten geistlicher Musik vor: Die 
Missa in d mit Kyrie, Sanctus, Benedictus 
und Agnus Dei sowie die großartige Mo-
tette Warum toben die Heiden. 

Am 31. März waren die Münstersän-
gerknaben in einem völlig anderen Zu-
sammenhang zu hören: Sie gaben im 
Hohner-Konzerthaus in Trossingen ein 
Benefizkonzert zugunsten der Leprahilfe. 
Ihr a-cappella-Vortrag von Schlagern und 
Evergreens – von den Golden Twenties bis 
zu den 80er Jahren – fand beim Publikum 
großen Beifall. Die absoluten Stars des 
Abends waren die Rottweiler Münstersän-
gerknaben [...] ein wahrer Ohrenschmaus. 
Einfach beeindruckend, die Klangfarbe 
glockenklarer Knabenstimmen. [...] Eine 
formidable Leistung, die Peter Auginski 
mit seinem Chor geboten hat. 

(Heuberger Bote vom 2. April 2001) 
Tags darauf wiederholten sie am 

1. April im Kolossaal des Alten Kraft-
werks im Neckartal mit diesem Programm 
ihren Erfolg, wo sie anläßlich des Freund-
schaftstreffens des Rotary Club Rottweil 
mit dem dessen Partnerclub aus Lons-le-
Saunier ein mit herzlichem Applaus auf-
genommenes weltliches Konzert gaben. 

Am Palmsonntag, dem 8. April, wirk-
ten die Sängerknaben - wie in jedem Jahr - 
bei der feierlichen Liturgie im Heilig-
Kreuz-Münster mit. Als Neueinstudierung 
erklang selten zu hörende Passionsmusik: 
Die aus einem alten venezianischen Druck 
von 1506 übertragene Lauda Adoramus te, 
Christe, ein Werk von glühender Inner-
lichkeit. Sie stammt aus der Feder eines 
unbekannten Komponisten aus der religiö-
sen Bewegung der Laudesi. Zurückgehend 
auf den Sonnengesang des hl. Franziskus 
von Assisi fand in der Gattung der Lauda 
die Frömmigkeit des Volkes dichterischen 
Ausdruck. Handwerker und Leute der 
mittleren Stände sangen dabei vor Madon-
nenbildern in Kirchen und oftmals auch 
auf den Straßen. 

In der eindrucksvoll von unserem Vi-
kar Andreas Marquardt zelebrierten Os-
ternachtfeier im Heilig-Kreuz-Münster am 
14. April - Höhepunkt und Abschluß der 
Passionszeit – erklangen auf die Lesungen 

abgestimmte Psalmgesänge, die Motette 
Heut triumphieret Gottes Sohn von Bar-
tholomäus Gesius und sehr selten zu hö-
rende mittelalterliche und gotische Musik: 
Das symbolträchtige 50-fache Halleluja 
mit Psalm 116 aus dem Antiphonale 
cisterciense, die Oster-Sequenz Victimae 
paschali laudes in ihrer frühestern mehr-
stimmigen Fassung aus dem Codex Mont-
pellier (14. Jahrhundert) und ein Rondel-
lus zum Benedicamus Domino aus der Zeit 
von Notre-Dame um 1200. 

Von Ostern bis Pfingsten 

Nach den wohlverdienten Osterferien 
gaben die Münstersängerknaben am 

Chorleiter:  Peter Auginski    Tannstraße 88     78628 Rottweil     Fon (0741) 88 45  Fax 4 60 13 
Vereinsvorstand:  Christoph Tschirdewahn    Königstr. 9    78628 Rottweil    Fon (0741) 94 230-0  Fax 94 230-77 
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29. April ein vom Publikum mit lang 
anhaltendem Applaus aufgenommenes 
geistliches Konzert in St. Konrad in Zim-
mern. Einen besonderen Platz im Pro-
gramm nahm dabei das Werk von Josef 
Gabriel Rheinberger ein (s. Pressebeilage 
Schwäbische Zeitung vom 2. Mai 2001). 

Am Sonntag, dem 6. Mai gaben die 
Münstersängerknaben ein sozusagen ‚vir-
tuelles’ Konzert’: Sie traten in der SWR-
Produktion Bienzle und der heimliche 
Zeuge aus der Serie Tatort auf. Es war 
sehr spannend, den Film, den man ja bis-
her von den Dreharbeiten her nur ‚scheib-
chenweise’ kannte, als zusammenhängen-
den Fernseh-Krimi mitzuverfolgen. Einige 
Überraschungen gab es sicherlich... 

Am Sonntag, dem 13. Mai, gaben die 
Münstersängerknaben ein vom Publikum 
mit begeistertem und lang anhaltendem 

Applaus aufgenommenes geistliches Kon-
zert in St. Johann in Bad Dürrheim. Müns-
terorganist Peter Strasser rundete das 
Programm mit Orgelwerken von Anton 
Franz Maichelbeck und Simon Preston ab. 
Die meisten Chorsätze schienen, trotz 
ihrer stimmlichen und musikalischen 
Anforderungen mühelos zu gelingen. 
Stimmschöne, differenzierte und klangvol-
le Singweise zu erreichen, ist eine harte 
Arbeit. [...] Die gepflegten Tenöre und 
Bässe des Rottweiler Chores können Er-
fahrung und musiktechnisches Wissen 
einbringen und sind somit Stützen für ein 
so umfangreiches Programm [...] Vom 
frühen Organum, von Gesängen aus dem 
13. Jahrhundert über Spätbarock bis zur 
Romantik führte Chorleiter Peter Auginski 
mit schnörkellos präzisem Dirigat seine 
Sängerschar. [...] Die Zugabe ‚Lobe den 
Herren’ mit der Textzeile „der meinen 
Mund fröhlich macht“ könnte auf das 
jubelnde Singen, das dem Rottweiler Chor 
eigen ist, bezogen sein. (Schwarzwälder 
Bote vom 16. Mai 2001) 

Von Pfingsten bis zum Sommer 

In den Pfingstferien fuhren die Müns-
tersängerknaben an die Adria. Von dieser 
sehr harmonisch verlaufenen Reise, auf der 
viel Sehenswertes betaunt wurde, aber 
auch Erholung und Kameradschaft nicht 
zu kurz kamen, berichten wir in einem 
eigenen Artikel. 

Am Donnerstag, 14. Juni, nahmen die 
Sängerknaben wieder an der Feier des 
Fronleichnamsfestes teil. Zusammen mit 
dem Münsterchor wirkten sie beim Got-
tesdienst am Musikpavillon im Stadtgra-
ben mit. Lauda Sion salvatorem von Carl 
Gottlieb Reissiger, Beim letzten Abend-
mahle von Johann Sebastian Bach und Ave 
Maria von Tomás Luis de Victoria wurden 
gemeinsam vorgetragen. 

Am 17. Juni gestalteten die Münster-
sängerknaben in der Liebfrauenkirche in 
Freiburg-Günterstal den Festgottesdienst 
zum 128. Stiftungsfest der KDStV ‚Her-
cynia’. 

Am 1. Juli gaben die Münstersänger-
knaben mit ihrem Programm Diamonds of 
Pop im Alten Kraftwerk im Rottweiler 
Neckartal ein vom Publikum mit freneti-
schem Beifall aufgenommenes weltliches 
Konzert mit Schlagern und Musicalmelo-
dien von den 20er bis zu den 80er Jahren. 
Applaus, der gar kein Ende nehmen woll-
te, Standing Ovations und viele Zugaben 
kennzeichneten den Erfolg der »Diaman-
ten des Pops«, ein Konzert, das am Sonn-
tagabend im Kraftwerk geboten wurde. 
Das Kraftwerk war bis auf den letzten 
Platz besetzt, asl Peter Auginski mit seinen 
Musikern in diesem besonderen Ambiente 
sein besonderes Konzert gab. [...] Bekann-
te Schlager wie »Ein Freund, ein guter 
Freund«, »Mein kleiner grüner Kaktus« 
und »Wochenend und Sonnenschein« von 
den Comedian Harmonists wurden mit 
Begeisterung von den jungen Sängern 
gesungen und fanden entsprechenden 

Anklang beim Publikum. [...] Das Publi-
kum war so begeistert, dass schon nach 
dem ersten Teil eine Zugabe fällig war. 
[...]  
Peter Auginski, der das ganze Konzert 
vorbereitet, geleitet und auch die Arran-
gements für diese ungewöhnliche Beset-
zung geschrieben hat, gehört sicherlich 
eine große Anerkennung, ebenso den 
Münstersängerknaben, die das Konzert 
ohne Ermüdungserscheinungen durchge-
standen haben (im wahrsten Sinn des 
Wortes) und zum Schluss noch die Kraft 
hatten, mehrere Zugaben zu singen. [...] 
(Schwarzwälder Bote vom 3. Juli 2001) 

Am 15. Juli gestalteten die Münster-
sängerknaben den Hauptgottesdienst in St. 
Michael in Lauterbach, den Erzbischof 
Hermann Josef Spittal aus Trier zelebrier-
te. 

Am 19. Juli nahmen die Sängerknaben 
mit einer Choralschola am Jahrtag des im 
letzten Jahr tödlich verunglückten Sänger-
kameraden Thomas Effinger teil. 

Am 22. Juli wirkten die Sängerknaben 
beim Abendgottesdienst im Heilig-Kreuz-
Münster mit, in dem Vikar Andreas Mar-
quardt herzlich verabschiedet wurde. 
Danach ging’s in die wohlverdienten 
Sommerferien. 

 
 

Pfingstreise an die Adria 

Die Rottweiler Münstersängerknaben 
hatten sich für die Pfingstferien ein beson-
ders schönes Reiseziel vorgenommen: die 
Adria mit Venetien, die aufgrund ihrer 
landschaftlichen Reize und ihres Reich-
tums an Architektur- und Kunstschätzen 
als ein eindrucksvolles „Gesamtkunst-
werk“ gilt. 

So fanden sich erwartungsvoll über 50 
Chorjungen ein, um an der 12-tägigen 
Adria-Fahrt teilzunehmen. Mit von der 
Partie waren neben dem Chorleiter Peter 
Auginski und seiner Familie auch zahlrei-
che Männerstimmen des Chores. 

Pulsierendes Leben 

Musik, Kultur und Ferien standen dort 
auf dem Programm: in Lido di Jesolo, 
einem bekannten Badeort an der Adria 
wurde logiert und auch für bevorstehende 
Konzerte geprobt, aber auch zahlreiche 
Fahrten in die an Sehenswürdigkeiten 
reiche Region unternommen. 

Das Naturerlebnis des Meeres und das 
damit verbundene Badevergnügen kamen 
natürlich ebenfalls nicht zu kurz, denn das 
Meer war nur 50 Meter vom Hotel ernt-
fernt. Auch der Haus-Swimmingpool des 
Hotels wurde ausgiebig genutzt. 

Großen Spaß hatte man auch am Fla-
nieren durch die lange Hauptgechäftsstra-
ße des Ortes, auf der bis tief in die Nacht 
hinein das Leben pulsierte. Aufgrund der 
günstigen Lage des Hotels konnte man 
sich auch gemütlich auf dessen großer 
Terasse aufhalten und von oben herab dem 
bunten Treiben in der Stadt zusehen. 

Terminkalender 
 
16. September, 10.30 Uhr 

Festgottesdienst zum Patrozinium 
im Heilig-Kreuz-Münster 

6. Oktober, 17.00 Uhr 
Festgottesdienst zum 
50-jährigen Jubiläum des 
Verbandes PUERI CANTORES 
im Heilig-Kreuz-Münster 
gemeinsam mit den 
Rottenburger Domsingknaben 
und den Jugendchören aus 
Spaichingen und Schramberg 

21. Oktober,10.00 Uhr 
Geistliches Konzert 
in St. Martin, Langenargen 
am Bodensee 

11. November, 10.30 Uhr 
Gemeindegottesdienst 
im Heilig-Kreuz-Münster 

2. Dezember, 10.00 Uhr 
Advents-Gottesdienst 
im Heilig-Kreuz-Münster 

2. Dezember, 17.00 Uhr 
Adventskonzert 
im Münster St. Anna 
von Kloster Heiligkreuztal 

6. Dezember, 19.00 Uhr 
Adventskonzert 
in St. Gallus, Villingendorf 

9. Dezember, 17.00 Uhr 
»A due chori« 
Weihnachtskonzert mit 
doppelchöriger Musik 
im Heilig-Kreuz-Münster 
gemeinsam mit dem Münsterchor 

16. Dezember 
Adventskonzert 
in der Abteikirche St. Martin, 
Kloster Beuron 

24. Dezember, 22.30 Uhr 
Mitternachtsmesse 
im Heilig-Kreuz-Münster 

26. Dezember, 10.00 Uhr 
Weihnachtsgottesdienst 
in Mariä Himmelfahrt, 
Rottenmünster 
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So gab es für alle Altersstufen der 

Sängerknaben eine Vielzahl von Möglich-
keiten, sich zu erholen und Urlaubs-Spaß 
zu haben. 

Die Stadt Andrea Palladios 

Beeindruckend war die Fahrt nach Vi-
cenza, der Stadt Andrea Palladios, des 
einflussreichsten Architekten seiner Zeit. 

Unter sehr fachkundiger Führung 
tauchten die Sängerknaben in italienische 
Kunst ein. Palladios berühmtestes Bau-
werk, die Basilika Palladiana, war niemals 
Kirche, sondern ein eleganter und feierli-
cher Versammlungsort der Führungs-
schicht. Sehr anmutig lag das Meisterwek 
Palladios, die berühmte Villa Rotonda auf 
ihrem Hügel und wurde eifrig photogra-
phiert. Höhepunkt der Besichtigung Vi-
cenzas war der Besuch der Kirche Santa 
Corona, die einen Heiligen Dorn aus der 
Dornenkrone Christi beherbergt. Weiterhin 
bestaunten die Sängerknaben dort äußerst 
wertvolle Bilder von Bellini (Taufe Chris-
ti) und Veronese (Anbetung der Könige). 
Am beeindruckendsten war allerdings der 
rundum begehbare Hochaltar aus reinem 
Marmor - besonders die sehr aufwendig 
herzustellenden Marmorintarsien (man 
benötigte dafür 30 Jahre), machten einen 
großen Eindruck auf die Sängerknaben. 
Auf den Stufen vor dem Altar sangen sie 
ehrfürchtig ein Ave Maria aus der Renais-
sance. 

Zunge und Kehlkopf 

Am Pfingstsonntag besuchten die Sän-
gerknaben die berühmte alte Universitäts-
stadt Padua und nahmen dort gleich an 
zwei Gottesdiensten teil, in Santa Giustina 
und in Sant’ Antonio. Santa Giustina ist 
die viertgrößte Basilika der Christenheit. 
Im dreischiffigen Inneren ist sie reich mit 
Skulpturen und Bildern geschmückt. 

Sant’ Antonio, die Kirche des Heiligen 
Antonius von Padua, hinterließ bei den 
Sängerknaben einen gewaltigen Eindruck: 
In der Cappella del Santo sind die Zunge 
und der Kehlkopf des wundertätigen Pre-
digers als Reliquien aufbewahrt und waren 
an diesem Tag Ziel Tausender Pilger. Die 
sieben Kuppeln dieser Basilika verleihen 
der romanisch-gotischen Kirche einen 
leicht byzantinischen Charakter. 

Interessant geführt spazierten die Sän-
gerknaben vorbei am Prato della Valle, 
einem schönen Platz, der von einem künst-
lichen Kanal und Skulpturen umgeben ist 
zur alten Universität Paduas, der zweitäl-
testen Universität Italiens, an der Galileo 
Galilei 18 Jahre lang lehrte und in der sich 
der erste Anatomiesaal der Welt befindet. 

Ein weiterer großartiger Höhepunkt 
der Italienreise war der Besuch Venedigs, 
das man auf ‚romantische’ Weise, nämlich 
per Schiff erreichte. Kundig geführt beka-
men die Sängerknaben überwältigende 
Eindrücke von dieser wohl ungewöhn-
lichsten Stadt der Welt. Die Säulen von 
San Marco (der geflügelte Löwe) und San 

Teodoro markierten den Haupteingang von 
Venedig. Durch Sie gelangten die Sänger-
knaben auf die Piazza San Marco mit den 
zwei bedeutendsten Sehenswürdigkeiten 
der Stadt: der Basilika und dem Dogenpa-
last. 

Die Basilika San Marco ist im 
Grundriß des griechischen Kreuzes ange-
legt und von fünf Kuppeln überwölbt, also 
im byzantinischen Stil erbaut. Von außen 
beeindruckten die Fassadenmosaike, die 
Pferde von San Marco und die Steinmetz-
Arbeiten aus verschiedenen Marmorarten. 
Im Innern waren die Vorhallenmosaike, 
die Schatzkammer und die Himmelsfahrts- 
und Pfingstkuppel von besonderem Inte-
resse. 

Auch der Dogenpalast neben der Basi-
lika, einst Machtzentrum der Republik und 
Wohnsitz des Herrschers wurde als ein 
Meisterwerk gotischer Architektur bewun-
dert. Selbstverständlich ging man auch 
über die weltbekannte Rialtobrücke. 

Viel zu schnell verging die harmonisch 
verbrachte Zeit, und schon hieß es wieder, 
sich zur Abreise rüsten. Gut gebräunt und 
voller interessanter Eindrücke kehrten die 
Sängerknaben nach Rottweil zurück.  

 
 

»Romantisches Weihnachts-
konzert bei Kerzenschein« 

Im bevorstehenden Münsterkonzert am 
9. Dezember wollen die Sängerknaben 
ihren Zuhörern wieder ein besonderes 
musikalisches Ereignis bieten: unter dem 
Titel A due chori werden sie zusammen 
mit dem Münsterchor werden mehrchörige 
Advents- und Weihnachtsmusik von der 
Renaissance über die Barockzeit bis hin 
zur deutschen Romantik zu Gehör bringen 
– wunderbarer Raumklang in einem wun-
derbaren Klangraum. 

Das abwechslungsreiche Programm 
enthält auch Einzelvorträge der beiden 
Chöre sowie instrumentale Werke für 
Bläserensemble und Orgel. 

Freuen Sie sich mit uns auf ein stim-
mungsvolles Weihnachtskonzert in ‚unse-
rem’ Heilig-Kreuz-Münster! 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

Herzlich grüßen Sie 
 

Ihre 
 

Rottweiler Münstersängerknaben 

 
 

 
 
 

Ein Pressebericht 
vom 5. September 1951 
über eine Konzertreise 

ins Oberland 
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